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Sonntag, 09.10.: 

D-Mädchen - MSG Montabaur  (11.00 Uhr)  

TuS Asbach II - SG Niederbreitbach II (12.00 Uhr) 

TuS Asbach I - HSV Neuwied  (15.00 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 9. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Neuwied 
und den Kombinierten der SG Niederbreitbach / Waldbreitbach II sowie 
den beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 

In den letzten beiden Spielen gab es für unsere zweite Mannschaft 
einen 3:1 Erfolg nach schwacher Leistung gegen die Reserve des 
SV Windhagen und einen starken 2:1-Erfolg gegen die Zweitvertretung 
der SG Vettelschoß / St. Katharinen. Mit diesen beiden Erfolgen hat sich 
das Team erstmalig in der Spitzengruppe der Liga eingefunden. 

Apropo Spitzengruppe, dieser gehört unser heutiger Gegner, die 
Reserve der SG Waldbreitbach / Niederbreitbach, vom ersten Spieltag 
an. Am heutigen Sonntag benötigen unsere Jungs daher sicherlich über 
90 Minuten einen guten Tag und die volle Unterstützung der Ultras, um 
auch nach dem 9. Spieltag noch ungeschlagen zu sein und sich damit 
als ärgster Verfolger der Kickers Westerwald zu etablieren. Macht es 
Männer! 

In den letzten beiden Spielen ging die Erfolgsserie unserer ersten 
Mannschaft weiter. Beim letzten Heimspiel gab es einen hochverdienten 
3:1 Erfolg gegen die an diesem Tage schwachen Heimbacher. Damit 
einhergehend war die Tabellenführung. Ein absolut ungewohntes Gefühl 
für unsere Jungs, wenn man die letzten Jahre betrachtet. Eine Woche 
später, nach einer Leistung, die gegen gute Horresser durchwachsen 
war, war die Tabellenführung auch schon wieder „futsch“. 
Nichtsdestotrotz können unsere Jungs nach dem 2:2 im Westerwald gut 
leben und den Abstand zum Tabellenkeller halten. 

Unser heutiger Gegner aus Neuwied ist wie die Feuerwehr in die Saison 
gestartet und hat die ersten vier Partien der Saison, teils sehr deutlich, 
gewonnen. In den letzten vier Spielen hingegen gab es nur einen 
einzigen Zähler für die Kreisstädter. Nichtsdestotrotz wartet individuell 
eine der stärksten Mannschaften dieser Liga auf uns. Wenn es unsere 
Erste schafft, die Leistung aus den bisherigen Heimspielen zu 
wiederholen, dann könnte man den Heimnimbus durchaus weiter 
wahren. Auf geht’s Männer! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften viel Erfolg 
und allen Zuschauern einen schönen Fußballsonntag, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 



 

4 



 

5 

Der TuS setzte seine erfolgreiche Serie gegen den VfL am 
Mittwochabend fort. Allerdings musste TuS-Trainer Simone Floris beim 
Abschlusstraining am Vorabend „Tacheles“ mit seiner Mannschaft nach 
dem schlechten Spiel am Sonntag sprechen. Das schien zu wirken! 
Asbach begann „wie die Feuerwehr“ und hätte nach einer Viertelstunde 
gut und gerne 3 – 4 Toren erzielen können, wenn nicht sogar müssen. 
Zwischendurch nutzten die Gastgeber eine schlampige Unachtsamkeit 
aus, wobei der Ball einem VfL-Spieler in den Fuß gespielt wurde und 
schon schien das Spiel zu kippen: 0:1 (8.). Der nächste Schock: Arif 
Özmen verletzte sich so schwer, dass er mit dem Krankenwagen mit 
Verdacht auf Schlüsselbeinbruch abtransportiert werden musste (20.). 
Gute Besserung an Arif!  

Zum Glück fand der TuS nach Wiederbeginn seinen Spielrhythmus. Er 
spielte „sauberen“ Fußball und verzichtete weitestgehend auf lange 
Bälle. In dieser Druckphase entschied sich das Spiel durch einen 
Doppelschlag. Beim Ausgleich (55.) lief der Ball zunächst über mehrere 
Stationen im Mittelfeld. Dann flankte Fabian Eckloff auf den kurzen 
Pfosten, wo Nico Hermann den Ball ins Netz schob (55.). Kurz darauf 
bekam Asbach einen Freistoß zugesprochen. Kilian Limbach schoss 
stramm aufs Tor. Der VfL-Torwart wehrte den Ball etwas 
unkonventionell mit dem Fuß ab, der dann von der Brust von Marco 
Huhn ins Tor sprang (57.). Der VfL-Keeper reklamierte Abseits, 
beleidigte anschließend einen TuS-Spieler und konnte sich ab sofort 
das Spiel von außen ansehen: Rote Karte (57.). Danach wurde die 
Begegnung leider ruppig und hektisch. In der Schlussphase reagierte 
TuS-Torwart Bene Buda zweimal sehr stark und verhalf seiner 
Mannschaft damit zum Sieg. 

Kommentar vom Asbacher Fußball-Chef „Waldi“ Komor, der wieder 
einmal selber einspringen musste: „Ich denke schon, dass der Sieg 
verdient ist, wenn er auch in Überzahl erstritten wurde. Aber danach 
fragt kein Mensch mehr am nächsten Tag. Wir haben trotz einer 
personell angespannten Situation eine couragierte Leistung gezeigt. 
Leider haben wir den Sieg teuer erkauft. Arif wird sehr lange ausfallen 
und Nils wird ebenfalls aufgrund einer Muskelverletzung einige Wochen 
pausieren müssen.“  

Tore: 1:0 (8.), 1:1 (55.) Nico Hermann, 1:2 (57.) Marco Huhn 

Aufstellung: Bene Buda, Ingo Bruns, Nils Amelong (70. Waldi 
Komor), Manuel Buda, Fabian Eckloff, Arif Özmen (21. Jan Kowalski), 
Max Strüder, Marco Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach, Thomas 
Jungbluth 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

VfL Oberbieber – TuS Asbach     1:2 (1:0) 
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Beide Mannschaften starteten offensiv und hatten bereits in den ersten 
Minuten jeweils eine Chance, die aber von beiden Torhütern verhindert 
wurde. In der Folgezeit wurde Asbach immer stärker, doch der 
SSV-Keeper konnte zwei scharfe Bälle zur Ecke abwehren, die leider 
nichts einbrachten. Auch wenn der TuS etwas überlegen war, waren die 
Gäste durch ihre Konter nicht zu unterschätzen. Dann setzte Jan 
Kowalski zu einem Solo an, behauptete sich gegen vier Gegenspieler, 
wurde aber durch ein Foul gebremst, das aber nicht geahndet wurde. 
Kurze Zeit später bekam der TuS einen Freistoß zugesprochen, dessen 
Ausführung Kilian Limbach übernahm. Sein Ball wurde auf den langen 
Pfosten geschossen, wo Nico Hermann goldrichtig stand und zum 1:0 
(38.) einschob. Direkt nach dem Anstoß kamen die Gäste mit ihrer 
ersten gefährlichen Aktion zum Ausgleich (40.). Doch die Asbacher 
antworteten ebenfalls: 2:1 (44.) Manuel Buda, 3:1 (45.) Fabian Eckloff. 
Bei beiden Treffern leistete „Capitano“ Kilian Limbach jeweils die 
Vorarbeit. 

Nach Wiederbeginn blieb der erwartete Sturmlauf der Gäste aus. Da 
auch Asbach, zwar dominant, nicht viel riskierte, waren Torchancen auf 
beiden Seiten im weiteren Verlauf Mangelware. Erwähnenswert 
dagegen eine „Monstergrätsche“ von Max Strüder nach dem Motto „hart 
aber fair“. Dagegen wurden im weiteren Verlauf drei SSV-Spieler mit 
gelb verwarnt. 

Kommentar  von TuS-Trainer Simone Floris: „Wir waren von Beginn 
an spielbestimmend. Nach dem 1:0 waren wir noch etwas in Feierlaune, 
doch unsere Antwort folgte auf dem Fuß. Im zweiten Abschnitt 
vermisste ich ein Aufbäumen der Gäste, sodass sich viel im Mittelfeld 
abspielte.“ 

Tore: 1:0 (38.) Nico Hermann, 1:1 (40.) Lennart Rheinspitz, 2:1 (44.) 
Manual Buda, 3:1 (45.) Fabian Eckloff 

Aufstellung: Niklas Klein, Ingo Bruns, Manuel Buda, Jan Kowalski, 
Fabian Eckloff, Paul Berner, Max Strüder, Marco Huhn (90.+2 Waldi 
Komor), Nico Hermann, Kilian Limbach, Thomas Jungbluth (85. Justus 
Kilanowski) 

Christian Hardt / Karl Meidl 

Rhein-Zeitung: Nachdem die ersten Saisonspiele verlegt worden 
waren, startete der TuS Asbach am 30. August als Tabellenletzter in die 
Saison. Das Team holte seitdem 14 Punkte aus sieben Partien und hat 
nun am siebten Spieltag die Tabellenführung der Kreisliga 
A Westerwald/ Wied vor der punktgleichen SG Puderbach 
übernommen. 

TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis    3:1 (3:1)  
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Am vergangenen Sonntag übernahm der TuS erstmals in dieser Saison 
die Tabellenspitze. Nur 24 Stunden, hieß es, da der bisherige 
Tabellenführer erst am Montagabend spielte. Überraschend verlor er die 
Begegnung, sodass der TuS die ganze Woche Spitzenreiter blieb. In der 
Fachsprache heißt es dann immer: Das ist nur eine Momentaufnahme! 
Wenn schon, es ist aber auch ein Zeichen der guten Arbeit, die derzeit 
beim TuS geleistet wird. Nebenbei: Die TuS-Reserve übernahm am 
Mittwochabend den 2.Tabellenplatz in ihrer Klasse. Fest steht aber 
auch, der TuS wird ab sofort ernst genommen und wird gejagt. Nächster 
„Jäger“ war nun die SG Horressen/Elgendorf. 

Ein paar Minuten vor Spielende führte der TuS noch beim ehemaligen 
Bezirksliga-Rivalen, doch dann gelang der Heimmannschaft der 
Ausgleich und stieß den TuS „vom Thron“. Zu diesem Spiel schreibt die 
Rhein-Zeitung: In der Anfangsphase hatte Horressen große 
Probleme. „Die Asbacher sind hoch angelaufen, da haben wir keine 
Lösungen gefunden. Nach dem Rückstand haben wir uns gefangen und 
phasenweise richtig guten Fußball gespielt. Die zweite Halbzeit verlief 
ausgeglichen. In der Defensive waren wir bei beiden Gegentoren zu 
fahrlässig, aber die Kerle wollten nicht verlieren und haben den 
Ausgleich erzwungen“, sagte Horressens Trainer Michael Diel. 

Asbach legte einen Blitzstart hin und ging bereits nach wenigen Minuten 
in Führung. Ingo Bruns flankte maßgenau auf den Kopf von Fabian 
Eckloff, der nur noch einnicken musste (5.). Auch der zweite Treffer 
erfolgte per Kopf. Fabian Eckloff köpfte an die Latte und den Abpraller 
versenkte Marco Huhn gleichfalls mit dem Kopf und brachte seine 
Mannschaft erneut in Führung (75.). Doch jedes Mal gelang den 
Gastgebern der Ausgleich (29., 87.). 

Dazu TuS-Trainer Simone Floris: „Nach einer schlechten 
Trainingswoche zeigten wir auch eine schlechte Leistung. Ich muss aber 
auch ehrlich sagen, dass der Gegner gut war und unsere derzeitigen 
Grenzen aufgezeigt hat. Der Ausgleich, so bitter er auch für uns war, 
war durchaus gerecht. Jetzt hoffen wir auf eine bessere Trainingswoche 
und bereiten uns intensiv auf das nächste Heimspiel vor.“ 

Tore: 0:1 (5.) Fabian Eckloff, 1:1 (29.), 1:2 (75.) Marco Huhn, 2;2 
(87.)  

Aufstellung: Bene Buda, Justus Kilanowski (78. Manuel Buda), Ingo 
Bruns, Jan Kowalski, Fabian Eckloff, Paul Berner (70. Philipp Stelzer),  
Max Strüder, Marco Huhn (89. David Keune),  Nico Hermann, Kilian 
Limbach, Thomas Jungbluth 

Karl Meidl 

SG Horressen-Elgendorf - TuS Asbach   2:2 (1:1)  
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In der TTT-Vorschau der Rhein-Zeitung ist zu lesen: „Weil der HSV 
Neuwied die Meisterschaft gegenüber der St. Katharinen/Vettelschoß 
knapp um einen Sieg verpasst hat, wollen die Neuwieder in der Saison 
22/23 drei Punkte mehr als zuletzt holen“ und einen neuen Anlauf zur 
Meisterschaft machen. 

Daraufhin haben 12 der 14  KLA-Vereine den Heimatsportverein 
Neuwied zum Meisterschaftsfavoriten gekürt. Und nach vier Spieltagen 
schien auch alles wie geplant (oder erhofft) zu laufen: 12 Punkte und 
15:3 Tore. Dann kam der erste kleine Einbruch mit einem 
Unentschieden im Derby gegen den VfL Oberbieber. Nun, Derbys 
haben ihre eigenen Gesetze! Doch dann folgten vier Niederlagen in 
Folge: 1 x Pokal und 3 x Meisterschaft. 

„Nach der dritten Niederlage in Folge“, so schrieb die Rhein-Zeitung am 
vergangenen Dienstag, „steht der Neuwieder Trainer Stefan Fink vor 
einer Herausforderung: „Wir machen gerade als Mannschaft eine 
Prüfung durch. Wir werden als Gruppe daran wachsen und schon 
nächste Woche wieder angreifen.“  

Bisherige Ergebnisse: 

5:2 SG Niederbreitbach, 2:1 SG Elbert, 4:0 SV Roßbach, 
4:0 FV Rheinbrohl, 2:2 VfL Oberbieber, 0:1 SG Puderbach, 
1:3 SV Rheinbreitbach, 1:2 SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach  
13 Punkte (4 / 1 / 3)       

Kader (02.10.): 

Tor:  Marcel Kemper (Burak Kök)    
Abwehr: Marius Christ, Jonas Esper, Dimitrij Feoktistov, Christof Fink, 

André Francois, Julian Goßler 
Mittelfeld: Felix Bandek, Aaron Baumgarten, Marc Schäfer, Jonas 

Triesch 
Sturm: Veton Ahmetaj, Sascha Kaiser, Giovanni Landi, Sebastian 

Seemann 
Trainer:  Stefan Fink 
 

Torschützen: 

Giovanni Landi 9 (derzeitiger KLA-Torschützenkönig!), Yannick Engel 2, 
Florian Fischer 2, Sascha Kaiser 2 und vier Spieler (je 1)  19:11 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: HSV Neuwied (Sonntag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (02.10.2022): 

 
01) WIRGES    08     23:11     19 
02) HUNDSANGEN   08     18:7       18 
03) WESTERBURG   07     15:9       15 
04) LINZ     07     22:6       14 
05) ELLINGEN    07     16:6       14 
06) VETTELSCHOSS  07     16:10     13 
07) BEROD    07     13:14     12 
08) BURGSCHWALBACH  08 19:14      10 
09) WALLMENROTH  07     16:14     10 
10) AHRBACH    07       8:9         8 
11) WINDHAGEN   07     15:21       6 
12) KOSOVA  MONTABAUR 07       5:14       5 
13) MÜSCHENBACH  07       8:18       4  
14) OSTERSPAI   07       5:27       3 
15) WEITEFELD   07       9:28       0 
16) MONTABUAR   abgemeldet  
              
KREISLIGA   A  (02.10.2022): 
 
01) PUDERBACH   08     16:10     17 
02) ASBACH    08     17:9       15 
03) ATASPOR  UNKEL  08     13:11     15 
04) HSV  NEUWIED   08     19:11     13  
05) NIEDERBREITBACH  08     20:18     13 
06) ROSSBACH   08     13:12     12 
07) RHEINBROHL   08     11:14     12 
08) HORRESSEN   08       9:11     11 
09) RHEINBREITBACH  08     13:17     10 
10) ELBERT    08     16:13       9 
11) TÜRKI  RANSBACH  08       9:17       9 
12) NIEDERAHR   08     14:17       8 
13) HEIMBACH-WEIS  08     18:22       7 
14) OBERBIEBER   08     11:17       6  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (02.10.2022): 

 
01) NIEDERBIEBER   08     26:13     19 
02) NEUSTADT   08     26:16     18 
03) OBERLAHR   08     27:12     17 
04) RENGSDORF   08     27:9       15  
05) MELSBACH   07     25:15     13 
06) SG NEUWIED   08     20:20     13 
07) PUDERBACH  II   08     18:18     13 
08) ERPEL    07     13:9       12 
09) ELLINGEN  II   08     19:16     10 
10) LINZ  II    08     23:31       7 
12) GÜLLESHEIM   08     12:29       6  
12) CSV  NEUWIED   08     14:30       4 
13) LEUTESDORF   07       7:23       4 
14) FELDKIRCHEN   07       8:24       1 
   
 
KREISLIGA   C   NORD   (02.10.2022): 
 
01) KICKERS  WW   08     41:11     22  
02) ASBACH  II   07     25:5       17 
03) NIEDERBREITBACH  II 08     20:6       17 
04) RHEINBREITBACH  II  07     19:14     14 
05) ROSSBACH  II   08     17:15     13 
06) NEUSTADT  II   07     21:11     12 
07) ATASPOR  UNKEL  II  08     15:10     12 
08) RENGSDORF  II   08     15:21     10 
09) VETTELSCHOSS  II  08     16:13       9 
10) LEUBSDORF   07       6:10       9 
11) MELSBACH  II   08     12:24       9 
12) RODENBACH   08     10:24       7 
13) ERPEL  II    08       4:38       1 
14) WINDHAGEN  II   08       8:27       0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Am Mittwochabend gewann die Asbacher Zweite im Achtelfinale des 
Kreispokals gegen die Bezirksliga-Reserve der SG Vettelschoß/St. 
Katharinen mit 3:0 (1:0). Im Viertelfinale hat Asbach erneut Heimrecht 
und erwartet den TuS Hilgert, der derzeit in der Parallelstaffel Süd den 
5.Platz belegt. 
 
Co-Trainer Stephan „Piwi“ Schmiedl, der seinen in Urlaub weilenden 
„Chef“ erneut an der Seitenlinie vertrat, überraschte seine Spieler mit 
einer neuen Taktik: Doppelspitze. Dies erläuterte er intensiv vor dem 
Spiel in der Kabine an der Magnettafel und es funktionierte 
ausgezeichnet, wenn auch alle drei Tore aus der Entfernung erzielt 
wurden. 
 
Der TuS begann schwungvoll und zeigte den Gästen sofort, dass der 
Asbacher Platz eine „Festung“ für die Heimmannschaft ist. Das erste 
Signal war ein Pfostenschuss von Niklas Hardt nach einem super 
getimten Pass von Moritz Kohr (8.). Dann wurde eine Flanke von Can 
Büyüktosun per Kopf abgewehrt und Lars Gödtner setzte den Ball volley 
ins lange Eck zum erlösenden 1:0 (23.)-Pausenstand. Bald nach 
Wiederbeginn nahm Can „sein Herz in die Hand“ und ließ einen „Strahl“ 
aus gut und gerne 40 Metern ab: Traumtor (52.)! Doch dann dauerte es 
mehr als eine halbe Stunde, bis der Sieg „unter Dach und Fach“ war. 
Jannis Keppler angelte sich den Ball an der Mittellinie, lief mit ihm 
Richtung SG-Tor, zog dann vor dem Strafraum „in Arjen-Robben-
Manier“ (O-Tor Schmiedl) nach innen und versenkte das Leder im 
oberen Eck (84.). 
 
Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl war ganz begeistert nach dem Spiel 
von der Leistung seiner Akteure: „Wir haben ein Spiel abgeliefert, das 
mega stark war. Zückerchen dazu waren die drei Traumtore! Ein 
Riesenkompliment an die Jungs! Doch ab sofort liegt der Fokus auf das 
Spiel am Sonntag, denn wir wollen weiterhin unsere weiße Weste 
behalten.“ 
 
Tore: 1:0 (23.) Lars Gödtner, 2:0 (52.) Can Büyüktosun, 3:0 (84.) 
Jannis Keppler 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz (88. Marius Strüder), 
Jannis Keppler, Tobi Keppler, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can 
Büyüktosun, Niklas Hardt (45. Tim Brauer), Justin Eichas (82. Luis 
Schäfer), Fabian Luther, Lars Gödtner (74. Luca Buchholz) 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Vettelschoß II   3:0 (1:0) 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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TuS Asbach II – SV Windhagen II   3:1 (2:0) 

Nach dem sehr guten Auftritt der TuS-Reserve am Mittwoch im 
Kreispokal, war die Mannschaft gegen die Bezirksliga-Reserve des 
SV Windhagen, die bis dato keinen Punkt auf ihrem Konto hatte, klar in 
der Favoritenrolle. Co-Trainer “Piwi“ Schmiedl, der in der Woche das 
Training leitete, warnte seine Jungs vor einer eventuellen 
Überheblichkeit. Die schien doch tatsächlich nach einem schnellen 
Doppelschlag einzutreten (17./20.). Erst nach mehr als einer Stunde 
Spielzeit fiel der dritte Treffer (62.). 

Kommentar von TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Piwi und ich können uns 
über diesen Sieg gar nicht richtig freuen. Es war ein gewaltiger 
Unterschied zum Pokalspiel. Leider ist es Moritz Kohr, der an allen drei 
Treffern beteiligt war, nicht gelungen, sich selber in die Torschützenliste 
einzutragen.“ 

Tore: 1:0 (17.) Lars Gödtner, 2:0 (20.) Fabian Luther, 3:0 (62.) Tobi 
Keppler  

Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz, Jannis Keppler, Tobi 
Keppler, Nicky Jeske, Moritz Kohr (80. Marius Strüder), Can Büyüktosun 
(84. Niklas Hardt), Justin Eichas (63. Yusuf Yildirim), Fabian Luther, 
Lars Gödtner (70. Luis Schäfer), Tim Brauer 

SG Vettelschoß II – TuS Asbach II    1:2 (1:1) 

Auch im zweiten Aufeinandertreffen innerhalb von acht Tagen setzte 
sich die Asbacher Zweite gegen die Bezirksliga-Reserve durch, wenn 
auch zum Schluss mit etwas Glück. Wichtig war aber, dass die 
Mannschaft eine ganz andere Leistung als am Sonntag gegen den 
Tabellenletzten gezeigt hat. Lediglich die Torausbeute ließ zu wünschen 
übrig. So hat es über eine halbe Stunde gedauert, bis der TuS in 
Führung ging (33.). Doch leider dauerte die Freude über das Tor etwas 
zu lange, denn direkt nach Wiederanstoß glichen die Gastgeber aus 
(34.). Das Siegtor für den TuS fiel erst in der Nachspielzeit. 

Kommentar von TuS-Trainer Sebastiano „Basti“ Ferro: „Piwi und ich 
sind stolz auf diese Jungs. Sie haben sich nie aufgegeben und haben 
immer an sich geglaubt.“ 

Tore: 0:1 (33.) Lars Gödtner, 1:1 (34.), 1:2 (90.+1) Jannis Keppler  

Aufstellung: Klaus Selbach, Philipp Stelzer, Jannis Keppler, Tobi 
Keppler, Moritz Kohr, David Keune (90.+1 Luis Schäfer), Fabian Luther 
(71. Arne Funk), Lars Gödtner (75. Yusuf Yildirim) 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II weiter auf Erfolgswelle  
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Rheinlandpokal: 
 
VfL Oberbieber – A-Jugend   4:1 (1:1) 
 Tor: Valerii Sereda 
 
JSG Rheinbreitbach – B I-Jugend  6:0 (3:0) 
 
Meisterschaft: 
 
A-Jugend – JSG Linz    2:3 (1:2) 
 Tore: Finnian Keune, Luca Becker 
SV Niederfischbach – A-Jugend  3:2 (2:0) 
 Tore: Tobias Konrady 2 
 
B I-Jugend – JSG Diez    1:1 (0:0) 
 Tor: Julien Jansen 
JSG Ahrbach – B I-Jugend   3:0 (1:0) 
 
B II-Jugend – JSG Irlich   0:4 (0:1) 
JSG Wiedtal – B II-Jugend   5:0 (4:0) 
JSG Rheinbrohl – B II-Jugend           11:0 (5:0) 
 
C I-Jugend – JSG Maischeid II  6:0 (2:0) 
C I-Jugend – JSG Fernthal   verlegt 
 
JSG Elbert – C II-Jugend   6:3 (3:3) 
C II-Jugend – JSG Wiedtal   2:0 (0:0) 
 
JSG Laubachtal II – D-Jugend  1:1 (1:0) 
JSG Unkel – D-Jugend    verlegt 
 
SG Wienau – D-Mädchen   4:3 (3:1) 
 
JSG Linz II – E I-Jugend   1:13 (1:7) 
E I-Jugend – E III-Jugend            16:2 (9:0) 
E II-Jugend – SV Windhagen  1:17 (0:8)  
SV Rheinbreitbach – E II-Jugend II           24:0 (15:0) 
JSG Neustadt – E III-Jugend            22:0 (9:0) 
 

JUGEND – ERGEBNISSE  (21.09. – 04.10.) 
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (01.10.): 

01)     JSG  HORRESSEN  04     13:7        9   
02)     JSG  LINZ    04       8:8        9  
03)     JSG  HERSCHBACH  03     16:7        6  
04)     JSG  ASBACH   04     13:9        6 
05)     JSG  NEUSTADT  04       9:11      6 
09)     JFV  WOLFSTEIN  03       4:15      3   
10)     JSG  BIRLENBACH  03       4:7        1    
 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (01.10.): 
01)     JSG  DIEZ    04     11:4      10  
02)     JSG  MELSBACH  02     22:0        6 
03)     JSG  AHRBACH   03       9:4        6 
03)     JSG  HERSCHBACH  03       9:4        6 
05)     JSG  ASBACH   04       8:6        4 
09)     SG  BETZDORF   03       1:23      3 
10)     JSG  NAUORT   01       2:4        0    
 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (01.10.): 
01)     JSG  ASBACH   03     13:3        9  
02)     JSG  IRLICH   04     10:5        9 
03)     HSV  NEUWIED   03       8:3        9 
04)     JSG  ERPEL   04     12:7        7  
07)     JSG  FELDKIRCHEN  02       1:5        0 
08)     JSG  ELLINGEN  II  04       4:14      0 
09)     JSG  MAISCHEID  II  04       1:23      0 
 
 
D-Jugend-Qualifizierungsrunde (01.10.): 
01)     SV  RHEINBREITBACH 04     14:3     10   
02)     JSG  NEUSTADT  04     10:3       8  
03)     JSG  RHEINBROHL  04     24:2       7 
04)     JSG  UNKEL   03       6:4       4 
05)     JSG  ASBACH   03       3:3       3 
07)     JSG  MELSBACH  II  04       2:25     2 
08)     JSG  ELLINGEN  II  04       6:22     1 
 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Samstag, 08.10.: 
D-Jugend – JSG Ellingen II (Buchholz, 14 Uhr) 
HSV Neuwied – C II-Jugend (15.15 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Feldkirchen (15.15 Uhr) 
JSG Rheinbreitbach – B II-Jugend (17 Uhr) 
B I-Jugend – JFV Wolfstein II (Buchholz, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 09.10.: 
D-Mädchen – MSG Montabaur (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach – HSV Neuwied (15 Uhr) 
 
Freitag, 14.10.: 
E II-Jugend – JSG St. Katharinen (18 Uhr) 
 
Samstag, 15.10.: 
SV Rheinbreitbach – E III-Jugend (15.30 Uhr) 
JSG Feldkirchen II – E I-Jugend (12 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – D-Jugend (14 Uhr) 
C II-Jugend – SV Windhagen (15.15 Uhr) 
HSV Neuwied – C I-Jugend (13 Uhr) 
JSG Melsbach – B I-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 16.10.: 
SV Rengsdorf II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Niederbreitbach – TuS Asbach (Waldbreitbach, 15 Uhr) 
 
Mittwoch, 19.10.: 
TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach II (20 Uhr) 
 
Donnerstag, 20.10.: 
JSG Birlenbach – A-Jugend (20 Uhr) 
TuS Asbach II – TuS Hilgert (Kreispokal, 19.30 Uhr) 
 
Sonntag, 23.10.: 
TuS Asbach II – SV Roßbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Elbert (15 Uhr) 
 
Sonntag, 30.10.: 
SV Hundsangen – D-Mädchen (16 Uhr) 
SV Melsbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SV Roßbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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